
 

 

 

 

Offizielle Information der Schulleitung Bungertwies 

 

 

Schuljahr 2024 / 2025 
 

 

Eltern-Newsletter des 4. Quintals 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus den Pädagogischen Leitsätzen der Tagesschule Bungertwies von 2019 

  



Stadt Zürich, Schule Bungertwies: Eltern-Newsletter 24 / 25 Quintal 4 Seite 2 von 15 

Zürich, 16. April 2025 

 

Liebe Eltern und Sorgeberechtigte 

 

Im vierten Quintal des Schuljahres leitet uns der vierte pädagogische Leitsatz zur Kooperation. 

Dazu und allgemein warten Artikel auf die Lektüre von Ihnen. Es begegnet Ihnen eine Sicht-

weise zur Kooperation aus der Betreuung Mittelstufe. Besonders ist auch, was aus einer Col-

lage der 1. Klasse wurde. Kennen Sie ‘Stop Motion’? Zwei Berichte einer Klasse zeigen Ihnen 

auf, wie das in einer Projektwoche umgesetzt wurde. Ein gemeinsamer Schneesporttag der 

beiden 6. Klassen findet sich in unterschiedlichen Texten von Kindern wieder. Tauschen ist 

auch eine Art der Kooperation. Neue Mitarbeitende starten bei uns auch unterjährig. Die 

Schule Bungertwies kooperiert mit anderen städtischen Stellen. Der Hinweis für die einmalige 

Registrierung ist für die Nutzung der Angebote der Tagesschule wesentlich. Die Regelung der 

Fundsachen ist notiert. Weiter gibt es zwei Anhänge: zum Sporttag 2025 und ein Hinweis der 

Stadtpolizei. 

 

Ich wünsche eine angenehme Lektüre und Freude an der Schule Ihrer Kinder 

 

Gertrud Würmli 

Schulleiterin 
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1) Berichte aus der Betreuung und Unterricht 
 

Beitrag aus der Betreuung 

 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte 

 

Kooperation im Schulalltag ist ein wesentlicher Bestandteil für ein gelungenes Mitei-

nander  

Bei uns ist das die Zusammenarbeit zwischen Schülern und Schülerinnen, Lehrperso-

nen, pädagogischem Personal und ganz wichtig mit den Eltern. 

 

Im Mittelpunkt steht dabei das gemeinsame Ziel, die bestmögliche Entwicklung und 

Förderung der Kinder zu gewährleisten. 

 

So zum Beispiel unterstützen wir aus der Betreuung die Kinder sowie die Lehrpersonen 

zu jeweils zwei Stunden im Unterricht. Dazu gehört der Klassenrat, worin aktuelle The-

men der Kinder sowie auch aus der Betreuung und der Lehrpersonen besprochen wer-

den. Des Weiteren begleiten wir die Klasse auf Ausflügen oder planen verschiedene 

Projekte und setzen die Projekte um. Diese Arbeit trägt zu einer gelingenden Bezie-

hungsgestaltung bei und ist fundamental für die übergreifende Kooperation aller Betei-

ligten. 

Auch die Lehrpersonen unterstützen uns in der Betreuungsarbeit und leisten ihre Eins-

ätze über Mittag. 

 

Auch die Kooperation der SchülerInnen spielt eine zentrale Rolle. 

In der Mittelstufe begegnen sich die Kinder der 4. bis 6. Klasse an verschieden Orten 

wie im Teeny und in der Turnhalle, wo sie sich immer wieder neu finden müssen. Durch 

gemeinsame Aktivitäten lernen die Kinder Verantwortung zu übernehmen, Konflikte zu 

lösen und soziale Kompetenzen zu entwickeln.  

 

Wir freuen uns auf das kommende Semester. 

 

Herzliche Grüsse 

Manuela Signer, Betreuung Mittelstufe 

 

 

Die Klasse 1b gewinnt mit Geld-Collage einen Preis! 

 

Die Klasse 1b darf stolz sein: Ihre kreative «Geld»-Collage wurde im Rahmen der 

Swiss Money Week vom Finanzmuseum prämiert!  

 

Beim Workshop vor Ort im Rahmen der Swiss Money Week, lernten die Kinder spie-

lerisch Spannendes über Geld und Tauschhandel. Zum krönenden Abschluss prä-

sentierten sie mit grosser Freude die Lieder «Money, Money, Money» (ABBA) und 

«Kiosk» (Rumpelstilz). 

 

Den Beitrag des Finanzmuseums mit weiteren Eindrücken der Swiss Money Week, 

die jedes Jahr stattfindet, finden Sie hier: 

https://www.finanzmuseum.ch/de/home/blog/swissmoneyweek25.html  

 

 

  

https://www.finanzmuseum.ch/de/home/blog/swissmoneyweek25.html
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Projektwoche – Stop Motion Kurzfilme Klasse 6b 
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Tagesausflug – Schneesporttag Klasse 6b 
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Unser erster Schul-Schneesporttag – Klasse 6a 

 

Vor ein paar Tagen, am 10. März, haben sich die 6. Klassen des Schulhauses Bun-

gertwies auf dem oberen Pausenplatz um 07:15 Uhr getroffen. Aber viele Kinder waren 

zu spät, denn es war nicht gerade einfach, das Ski- und Snowboard-Equipment mitzu-

bringen. Die Kinder trafen sich in ihren Freundschaftsgruppen, begrüssten sich und 

halfen dem Busfahrer, ihr Equipment in den Gepäckraum zu legen. Um ungefähr 07:40 

Uhr stürmten alle Kinder in den Bus, um möglichst weit hinten zu sitzen. Am Ende der 

Stürmerei hatten es die Mädchen geschafft, ganz hinten zu sitzen. Doch am Anfang 

der Busfahrt zum Flumserberg war es sehr langweilig, denn niemand hatte eine Be-

schäftigung gefunden. Also fragten ein paar Mitschüler unseren Lehrer, ob er Musik 

abspielen konnte. So organisiert, wie er war, hatte er die Musikbox seines Sohnes da-

bei. Somit war die Busfahrt gerettet. 

 

Als wir endlich am Flumserberg ankamen, machten sich alle bereit, um Ski, Snowboard 

und Schlitten zu fahren. Doch der Busfahrer kam nicht klar, dass alle als Erstes ihre 

Ski aus dem Gepäckraum holen wollten. Es dauerte nicht lange, bis alle parat waren, 

denn wir halfen uns gegenseitig beim Skischuhanziehen. Wir trafen uns in unseren 

Gruppen (eine Schlittelgruppe, zwei «Level Red»-Gruppen, eine Snowboardgruppe 

und vier «Level Black»-Gruppen). Anschliessend gingen Gruppe für Gruppe zur Gon-

del, die uns auf den Berg brachte. Den meisten Kindern hat das «Ski-Cross» sehr gut 

gefallen. Am Mittag um 12:00 Uhr haben sich alle Gruppen im Restaurant «Prodalp» 

getroffen. Es gab Spaghetti mit Tomatensauce oder Bolognese, doch viele assen es 

auch mit Käse. Es war eine gute Stärkung. Zum Trinken gab es kalten Orangenpunsch 

und Wasser. Manche Kinder kauften sich noch einen Nachtisch, wie zum Beispiel ein 

Snickers, Haribo oder einen kleinen Brownie. Nach dem Mittagessen war es für eine 

halbe Stunde Kaiserwetter. Doch danach schneite es und man sah seine Freunde mit 

20 Meter Abstand nicht mehr. Wir fuhren trotz des schlechteren Wetters weiter, doch 

je weiter man nach unten fuhr, desto besser war das Wetter. Die meisten Kinder mach-

ten die Talabfahrt mit viel Spass und Schnelligkeit. 

 

Fast alle Gruppen kamen pünktlich um 15:00 Uhr unten am Reisebus an. Vor den Ber-

gen machte der Busfahrer noch ein paar Fotos von uns. Die Rückfahrt war sehr lustig, 

denn wir haben die ganze Zeit Musik gehört und fast alle haben mitgesungen. Obwohl 

es so laut war, konnte eine Schülerin schlafen. Manche Kinder fanden die Busfahrt 

aber auch ernst, denn sie haben sich über die Politik unterhalten. Ein paar Schüler 

vermuten, dass der Busfahrer sich verfahren hat, weil wir so laut gesungen haben. Als 
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wir um ungefähr 17:20 Uhr ankamen, freuten sich viele Kinder, endlich angekommen 

zu sein und zu entspannen. 

 

Dank unseren tollen Lehrpersonen, die den 

Schneesporttag organisiert hatten, hatten beide 

sechsten Klassen einen supertollen Tag und wir 

haben für immer eine super Erinnerung unseres 

letzten Schuljahres am Bungertwies in unserem 

Gedächtnis. Deswegen noch mal ein riesiges 

Dankeschön. 

 

Geschrieben von Alina & Ella 

 
 

 

Tauschbörse 2025 

 

Am Freitag, 13. Juni 2025, findet von 13.45 bis 15.10 Uhr unsere Tauschbörse statt. 

Ihr Kind darf Spielsachen, Bücher, CDs und Spiele mitbringen, die es gerne tauschen 

möchte. Bitte achten Sie darauf, dass die mitgebrachten Gegenstände in gutem Zu-

stand sind. 

 

Jedes Kind bringt eine Tasche mit Tauschmaterial sowie eine Decke für den eigenen 

Stand mit. 

 

Bei schönem Wetter findet die Tauschbörse auf dem unteren Pausenplatz statt, bei 

schlechtem Wetter im Schulhaus. 

 

PS Kindergarten: Der Anlass betrifft nur die Kinder, die am Freitagnachmittag im Bun-

gertwies sind.        

 

Wir freuen uns auf einen fröhlichen und spannenden Anlass! 

 

  

Leider konnten Olivia H, Wil-

liam, Ruben, Claudio und Oli-

vier nicht unterschreiben, weil sie 

nicht in der Schule waren 
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2) Neue Mitarbeitende 
 

Wir freuen uns, unsere neuen Mitarbeitenden mit ihren einzigartigen Fähigkeiten im engagier-

ten und vielseitigen Team der Schule Bungertwies herzlich willkommen zu heissen! 

 

Deleon Duncan 

 

Zivildienstleistender 

Pädagogische Motivation 
Als Zivildienstleistender bin ich für vier Monate an der Schule 
Bungertwies im Einsatz. In dieser Zeit möchte ich die Lehrper-
sonen und Kinder bestmöglich unterstützen und erste prakti-
sche Erfahrungen im sozialen und pädagogischen Bereich sam-
meln. 

Über mich persönlich 
In meiner Freizeit treibe ich Sport, treffe Freunde oder bastle 
zuhause an meiner IT-Infrastruktur. 

 

Loret Kneubühler 

 

Begabungs- und Begabtenförderung BBF 

Pädagogische Motivation 
Was mich am Lehrberuf motiviert, ist das Erkennen von indivi-
duellen Stärken der Schülerinnen und Schüler und ihre gezielte 
Förderung. Besonders das Entdecken und Weiterentwickeln 
von Begabungen liegt mir am Herzen. Ich bin überzeugt, dass 
jedes Kind Freude am Lernen haben kann – wenn es die richtige 
Umgebung oder die passenden Herausforderungen erhält. Ge-
meinsam mit den Kindern herauszufinden, welche Lernumge-
bung für sie optimal ist, um kreativ zu sein und eigene Ideen zu 
verwirklichen, gehört zu meinen wichtigsten Zielen. 

Über mich persönlich 
Ich begeistere mich schnell für neue Themen und Aktivitäten – 
aktuell faszinieren mich Schach, elektronisches Musizieren so-
wie Yoga, das ich seit einigen Monaten ausprobiere und lerne. 
Gleichzeitig habe ich aber auch langjährige Interessen, wie Kla-
vier- und Akkordeonspielen, (Fantasy-)Romane lesen, (In der 
Limmat) schwimmen und spannende Strategiespiele mit Freun-
den und Familie spielen.  
Ich freue mich auf die kommende Zeit an der Schule und darauf, 
die Schülerinnen und Schüler in ihrem Lernen zu begleiten. 
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Gabriela Wey  

 

Textiles und Technisches Gestalten TTG 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte 
 
Mein Name ist Gabi Wey und ich bin 48 Jahre alt. Seit 1999 
unterrichte ich mit viel Freunde das Fach TTG.  
Dabei ist es mir eine gute Lehrpersonen-Schülerinnen/Schüler-
Beziehung wichtig. Die SuS sollen in einer Lernumgebung ler-
nen, in der sie sich wohl und verstanden fühlen.  
Ich freue mich darauf, die MST-SuS kennenzulernen.  
 
Freundliche Grüsse 
Gabi Wey 
 

3) Information der Schulleitung 
 

Kooperation 

In den Schulen Zürichs verwenden wir den Begriff Kooperation vor allem im Zusam-

menhang mit anderen städtischen Stellen, die mit unserer Schule in Kontakt sind. Bei-

spielsweise gehören die Mitarbeitenden der Logopädie, der Schulsozialarbeit, der 

Schulpsychologie und der Psychomotorik zu anderen Dienstabteilungen, als wir von 

der Tagesschule. Die Logopädin und die Schulsozialarbeiterin sind uns sehr nahe, weil 

sie sich bei uns ein Büro teilen, in dem sie im Wechsel arbeiten. Wir kooperieren mit 

weiteren städtischen Mitarbeitenden, bspw. mit: den Schwimmlehrpersonen, den 

MGA-Lehrpersonen (Musikalische Grundausbildung – der MKZ Musikschule Konser-

vatorium Zürich), dem ‘Schulpolizisten’ (Fachlehrer für Verkehr und Kriminalpräven-

tion), der Schulzahnpflegeinstruktorin.  

 

Im innerschulischen Alltag verwenden wir vor allem den Begriff der Zusammenarbeit. 

In der Schule arbeiten unterschiedliche Fachlichkeiten. Daher ist uns der multiprofes-

sionelle Austausch sehr wichtig. Wesentlich in der Zusammenarbeit ist uns die Lö-

sungsorientiert. Kreativität und Flexibilität sind dabei sehr gefragt. Zusammenarbeiten 

heisst auch, sie einbringen, von anderen etwas annehmen und miteinander etwas 

Neues konstruieren. Und alles dazu, dass die Kinder gute lernen und leben können 

und es uns Erwachsenen auch gut geht. 

 

Information der Stadtpolizei: E-Trendfahrzeuge im Schulumfeld 

Bitte nehmen Sie sich einen Moment Zeit, um die beiliegende Information der Stadtpo-

lizei zum sicheren Umgang mit Elektro-Trendfahrzeugen aufmerksam zu lesen. Die 

Hinweise sind wichtig, um die Sicherheit aller Kinder auf dem Schulweg zu gewährleis-

ten. 
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4) Information der Leitung Betreuung 
 

Registrierung Tagesschule / AS / OBA 
Liebe Eltern, liebe Erziehungs-
berechtigte 
 
Im Schuljahr 25/26 ist es wichtig, 
dass alle Kinder in Mein Konto 
registriert sind und Sie zu Hause 
Zugriff darauf haben. 
 
Neu laufen im kommenden 
Schuljahr die An- und Abmeldun-
gen für die Aufgabenstunden so-
wie für die offenen Betreuungs-
angebote über Mein Konto – und 
nicht mehr wie bisher über eine 
Forms-Umfrage. Das hat den 
Vorteil, dass Sie einen Überblick 
darüber haben, an welchen Ta-
gen Ihr Kind diese Angebote be-
sucht. Für uns hat es den Vorteil, 
dass alle Informationen in einem 
einzigen System ersichtlich sind. 
 
Sie können Ihr Kind jeweils zwei-
mal im Jahr abmelden. Genau-
ere Informationen werde ich 
Ihnen zu einem späteren Zeit-
punkt per E-Mail weitergeben. 
 
Florian Raguth, Leitung Betreuung 
 

5) Information der Leitung Hausdienst und Technik 
 

Fundsachenausstellung – Informationen zur Aufbewahrung 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte 

 

Unsere Fundsachenausstellung befindet sich im Zwischengeschoss zwischen Erdge-

schoss und Untergeschoss. 

 

Aufbewahrungsregelung: 

Gefundene Kleidungsstücke werden bis zu den jeweils nächsten Schulferien gesam-

melt. (Fundsachenausstellung) Anschliessend werden sie in Säcken verpackt und bis 

zu den darauffolgenden Schulferien aufbewahrt. Danach geben wir die Kleidungsstü-

cke an eine Kleidersammlung weiter. 

 

Wertsachen: 

Verlorene Wertsachen (z.B. Schmuck, Uhren, Portemonnaies) sind direkt bei den Mit-

arbeitenden der Schule zu erfragen. 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir aus Platzgründen Kleidungsstücke nicht 

länger aufbewahren können. 

 

Liebe Grüsse, Stefan Stanisic, Leitung Hausdienst und Technik  
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6) Informationen der AG Sport 
 

Sporttag Schuljahr 2024/2025 

In der Beilage finden Sie alle wichtigen Informationen zum diesjährigen Sporttag. 

Bitte lesen Sie diese sorgfältig durch. 

 

7) Termine des Schuljahrs 2024/25 
 

Die Termine finden sich auch auf unserer Webseite: 

https://www.stadt-zuerich.ch/schulen/de/bungertwies/ueberuns/agenda.html  

 

Donnerstag 17.04. Gründonnerstag: unterrichtsfrei 

  (Betreuung findet statt - Anmeldung über ‘Meine Kinder’) 

Freitag 18.04. Karfreitag: schulfrei 

Montag 21.04. Ostermontag: schulfrei 

Montag 21.04. bis Freitag 02.05. Frühlingsferien 

Montag 05.05. Q-Tag für Betreuung und Lehrpersonen 

  (Betreuung findet statt – Anmeldung über ‘Meine Kinder’) 

Dienstag 06.05. Erster Unterrichtstag nach Schulferien 

Montag 26.05. Sporttag Mittelstufe 

Donnerstag 29.05. Auffahrt: schulfrei 

Freitag 30.05. Freitag nach Auffahrt: unterrichtsfrei 

  (Betreuung findet statt – Anmeldung über ‘Meine Kinder’) 

Montag 02.06. Sporttag Kindergarten / Unterstufe 

Donnerstag 05.06. Sporttag für die gesamte Schule 

Montag 09.06. Pfingstmontag: schulfrei 

Freitag 13.06. Tauschbörse 

Montag 16.06. Sporttag-Verschiebedatum Kindergarten / Unterstufe 

Dienstag 17.06. Elternabend ‘Neue Bungertwies-Eltern des SJ 25 / 26’ 

Freitag 20.06. evtl. Sommerfest 

Montag 23.06. Sporttag-Verschiebedatum Mittelstufe 

Mittwoch 25.06. Wellentag 

Freitag 27.06. evtl. Verschiebedatum Sommerfest 

Freitag 11.07. letzter Schultag 

Montag 14.07. bis Freitag 15.08. Sommerferien 

Montag 18.08. erster Schultag im neuen Schuljahr 2025 / 2026 

 

in dieser Nummer neu eingefügt 

https://www.stadt-zuerich.ch/schulen/de/bungertwies/ueberuns/agenda.html

